
Frau StOAR Müller erläutert den Beschlussvorschlag der Verwaltung und teilt auf 
Nachfrage mit, dass seitens der Veranstalter die Fahrten abgerechnet sein werden, so 
dass davon auszugehen ist, dass die nachbewilligten Gelder den Veranstaltern nicht 
jedoch den Fahrtteilnehmern zugute kommen. 
 
RM Eggerichs vertritt die Meinung, dass man alle Vereine gleich behandeln solle. Wenn 
man dem HFC den Zuschuss nachgewährt, müsse man auch den anderen Vereinen die 
Zuschüsse nachgewähren. 
 
Nach einer von RM Finke beantragten Sitzungsunterbrechung beantragt RM Eggerichs 
getrennte Abstimmung über den Beschlussvorschlag. 
 
Es wird folgender Beschlussvorschlag getroffen: 
 
Der Verwaltungsausschuss möge beschließen:  
 
1. Der Zuschuss für den HFC für die internationale Jugendbegegnung mit Vallejo/USA, 

wird bis zur vollen Höhe der Fördersätze nachgewährt. 
 
2. Für die weiteren Jugendfahrten wird von einer Nachbewilligung abgesehen. 

 
3. Die verfristet abgestellten Anträge werden abgelehnt. 
 
4. Für 2005 werden die Fördersätze in voller Höhe gewährt. 
 
Die SPD-Fraktion stimmt gegen Punkt 2 des Beschlussvorschlages. 


